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Menschen bewusst zum Lachen oder 
Weinen zu bringen ist gar nicht so ein-
fach. Wie das geht, kann man auf 
einer Schauspielschule lernen. Die 
gibt es auch für Kinder. 

Und Aktion bitte! 
Die Leute kringeln sich auf dem Bo-
den vor Lachen. Mit kräftigem Klat-
schen endet die Theateraufführung. 
Ein gutes Zeichen, dass die Vorstel-
lung absolut spitze war! Die Schau-
spieler können stolz auf sich sein. 

Kinderleichtes Schauspiel?

Nicht nur um Schauspieler zu werden be-
sucht man solche Schulen. Es bringt rich-
tig viel Spannung in die Freizeit. Etwas 
Talent mitzubringen ist nicht verkehrt. 
Aber eine Neugierde auf Theater und 
Film reicht auch, um sich anzumelden. 

Schule ohne Noten
Es heißt zwar „Schule“, aber das Tolle ist: 
Sie vergibt keine Noten! Schauspiel 
kennt auch kein Richtig oder Falsch. 
Haben die Gefühle echt gewirkt? War 

der Zuschauer vom Spiel 
überzeugt? Das sind die 
wichtigen Fragen. 

Spiel und Spass
Wie bei jedem Hobby lautet das Motto: 
Es soll Spaß machen. Schule und Pro-
bleme sind da schnell vergessen. Hier 
wird mal total abgeschaltet. Aber trotz-
dem ist Konzentration wichtig. Mit vie-
len verrückten Ideen und gemeinsam 
mit anderen Kindern wird Schauspiel so 
richtig witzig. 

Seit zwölf Jahren bietet die Schauspiel-
schule TASK Unterricht für Kinder an. 
Bei ihnen kann jeder zwischen sechs 
und 18 Jahren teilnehmen. Die „Leh-
rer“ sollten wissen, welche Tipps und 
Tricks es bei Theater und Film gibt. Sie 
sind nämlich selbst Schauspieler, Sän-
ger oder Tänzer. 

Für Neugierige bietet TASK regelmäßig 
eine kostenlose Probestunde an. Termi-
ne und Anmeldeformular gibt es unter:
www.kinderschauspielschule.de


